
 
 

 
 

CHECKLISTE  

Sachverhaltsschilderung für die AGG-Beschwerdestelle 

 
Bitte schildern Sie im Folgenden das von Ihnen Erlebte oder Bekanntgewordene 
und legen Sie dar, inwiefern sich aus Ihrer Sicht darin eine Diskriminierung wi-
derspiegelt. Gehen Sie dabei auch auf die Frage ein, wie Sie die Motivation der 
Person einschätzen, von der das Verhalten ausgeht, das Sie als Diskriminierung 
empfinden oder einordnen. 
 
1. Was ist geschehen? 
 
Schildern Sie den Sachverhalt möglichst neutral, das heißt, ohne Geschehen zu 
bewerten. Nennen Sie sämtliche Fakten, die Ihnen zu dem Beschwerdegegen-
stand/Sachverhalt einfallen.  
 
* Fakten sind alle Umstände, für die man einen Beweis anführen kann. Darunter 
fallen beispielsweise: Datum, Zitate, Handlungen, welche Person war anwesend? 
 
Fügen Sie zu den Fakten, die das Verhalten beschreiben, das Sie zu der Be-
schwerde veranlasst hat, möglichst Nachweise hinzu. Denkbar sind etwa Zeugen 
(bitte benennen mit Aufgaben/Funktion oder  Namen UND Ihrer Beziehung zu 
dieser Person: welche Person nimmt Ihnen gegenüber welche Rolle ein), Schrift-
wechsel aber auch Notizen, Hinweise auf zeitliche Abläufe von Geschehen etc. 
 
Erwähnen Sie bitte eingangs auch Ihre Funktion im Arbeitsumfeld, Ihren Aufga-
benbereich sowie den Arbeits-/Aufgabenbereich der Ihnen (arbeitsrechtlich) zu-
zuordnenden Personen. 
 
HINWEIS: Sie können nichts falsch machen! Bei Bedarf werden wir nachfragen.  
 
2. Stellen Sie insbesondere das Verhalten heraus, das für Sie die Diskrimi-
nierung/ungerechtfertigte Benachteiligung ausmacht.  
 
Was macht an diesem Verhalten für Sie die ungerechtfertigte Benachteiligung 
aus und wo liegt aus Ihrer Sicht die Ungleichbehandlung begründet? 
 
3. Erläutern Sie anschließend bitte, was aus Ihrer Perspektive die Motiva-
tion der Person/en, von denen das als diskriminierend empfundene Verhal-
ten ausgeht.  
 
Warum, denken Sie, handelt oder handeln die Person/en wie sie handeln? Füh-
ren Sie möglichst Belege dafür an, sofern vorhanden.  

 



 
 
 

 
 

 

Dokumentationsvorlage für Kontakt bei der AGG-Beschwerdestelle 

 

Zeitpunkt, 
ggf. mit 
Uhrzeit 

Was ist passiert?  

Hier nur Tatsachen 
darstellen: Handlun-
gen, Zitate – welches 
Verhalten wird welcher 
Person vorgeworfen? 

Reaktion auf 
das Erlebte? 

Personeller 
Kontext:  

Wer war betei-
ligt? Welche Per-
sonen haben mit 
der geschilderten 
Tatsache zu tun? 

Wie habe ich 
mich gefühlt? 

Gibt es Nachweise?  

 

Zeug*innen, schriftlich festge-
haltene Dokumentation, 
Sprachnachrichten, Umstände, 
die Ihren Vortrag unterstützen 
etc. 

Wer hat Kenntnis von 
dem Geschehenen? 
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